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1 VORTRÄGE 
 
Bernhard Emunds 
� 18. Januar 2017: Wert der Arbeit in der digitalisierten Wirtschaft, Workshop des DGB-

Bundesvorstands „Wert der Arbeit“, Berlin. 

� 26. Januar 2017: Wissenschaftlicher Nachwuchs in der Katholischen Theologie. Ergeb-

nisse des Forschungsprojektes, Katholisch-Theologischer Fakultätentag, Vallendar 

� 31. Januar 2017: Pflege-Ausbeutung oder gerechte Arbeitsplätze in Privathaushalten? 
Symposium zu „Migration der Pflege – Eine gesellschaftliche Problemanzeige“, Evangeli-

sche Stadtakademie München. 

� 16. März 2017: Wissenschaftlicher Nachwuchs in der Katholischen Theologie. Ergebnisse 

des Forschungsprojektes, Konferenz für Hochschulen und Hochschulpastoral der Deut-
schen Bischofskonferenz, Fulda. 

� 17. März 2017: Wissenschaftlicher Nachwuchs in der Katholischen Theologie. Ergebnisse 

des Forschungsprojektes, Workshop für Doktoranden und Habilitanden in der Katholi-

schen Theologie, Katholische Akademie in Bayern, München. 

� 21./22. April 2017: Vermögen und Sendung der Kirche – ethische Überlegungen, Früh-

jahrstagung des Christlich-Sozialwissenschaftlichen Arbeitskreises der Kommende Dort-

mund, Paderborn. 

� 27. April 2017: Auf dass das Joch leichter werde! Politische Predigt zur Digitalisierung der 

Arbeit, Ökumenischen Gottesdienst zum Tag der Arbeit in der Alten Nikolaikirche, Frank-

furt am Main. 

� 6. Mai 2017: Digitalisiert arbeiten – gerecht wirtschaften, Symposium zur Neueröffnung 
des Katholisch-Sozialen Instituts, Siegburg. 

� 23. Mai 2017: Gerechtigkeitsprobleme in der häuslichen Pflege, Fachtagung „Das biss-

chen Haushalt“ der GFFB und des Kompetenzzentrums „Professionalisierung und Quali-

tätssicherung haushaltsnaher Dienstleistungen“ (PQHD) der Justus-Liebig-Universität 
Gießen, Goethe-Universität Frankfurt am Main.  

� 12. Juni 2017, Damit es Oma gutgeht. Pflegeausbeutung in den eigenen vier Wänden?, 

Sozial-Ethisches Forum (Katholisches Forum Bochum, Katholisches Klinikum Bochum, 
Universitätsklinikum der RUB).  

� 23. Juni 2017, Pflege gerecht organisieren. Zentrale Inhalte der Beschlussvorlage, Haupt-

ausschuss des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, Bonn. 
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� 27. Juni 2017: Damit es Oma gut geht. Pflegeausbeutung in den eigenen vier Wänden, 

Treff am Kapellchen, Mönchengladbach. 

� 29. Juni 2017: Gerechte haushaltsnahe Dienstleistungen – was ist zu tun?, Tagung  des 

Kompetenzzentrums „PQHD“ und der kfd zum Thema „Hilfe im Haushalt – Gleichstel-

lungspolitische Anforderungen an gute Dienstleistungsarbeit“, Bundesfamilienministe-

rium, Berlin. 

� 5. Juli 2017: Vermögen und Sendung der Kirche. Einige ethische Überlegungen, Treffen 

der KollegInnen des Fachbereichs Katholische Theologie und der Phil.-Theol. Hochschule 

Sankt Georgen, Frankfurt am Main. 

� 28. September 2017: Legitimität, Moral und Kritik der Finanzwirtschaft, Summerschool Fi-
nanzsystem und Gesellschaft der BMBF-Förderlinie Finanzsystem und Gesellschaft, 

Frankfurt am Main. 

� 29. September 2017: Die sog. 24-Stunden-Pflege – Strohhalm in der Not oder ausbeute-

rische Erwerbsarbeit?, Symposium „Osteuropäische Betreuungskräfte in der häuslichen 

Pflege: Verantwortung übernehmen – Transparenz schaffen – Qualität gewährleisten“, 

Evangelische Hochschule Nürnberg.  

� 30. September 2017: Bändigen und transformieren statt absegnen oder vom Ausstieg 

träumen. Die Päpste zum Kapitalismus, Generalversammlung der Görres-Gesellschaft, 

Johannes Gutenberg Universität Mainz.  

� 6. Oktober 2017: Nichts gelernt? Regulierung internationaler Finanzmärkte, Tagung der 
Hochschule für Philosophie und der Hanns Seidel-Stiftung „Soziale Marktwirtschaft – Ein 

Ordnungsmodell für die digitale Weltwirtschaft?“, München. 

� 9. Oktober 2017: Die sogenannte 24-Stunden-Pflege – rechtlich und moralisch ein Prob-

lem?, Veranstaltung „Osteuropäische Hilfen im Privathaushalt – was ist zu beachten“ 
des Landratsamtes Bodenseekreis und des Pflegestützpunkts Bodenseekreis, Friedrichs-

hafen. 

� 11. Oktober 2017: Überforderte Angehörige – ausgebeutete Personenbetreuerinnen – 

entwürdigende Heime? Sozialethische Bemerkungen zur gesellschaftlichen Organisation 

der Pflegearbeit in Deutschland, Ringvorlesung der Katholischen Privatuniversität Linz 

und der Johannes Kepler Universität, Linz.  

� 17. Oktober 2017: Kirche und Geld – Eigentum verpflichtet, Korreferat zur Keynote von 
Peter K. A. Kardinal Turkson im Rahmen der Jubiläumsveranstaltung „100 Jahre Pax-

Bank“, Köln. 

� 20. Oktober 2017: Damit es Oma gut geht! Ausbeuterische Arbeitsverhältnisse in der 

häuslichen Pflege und was dagegen zu tun ist, Tagung des Kompetenzzentrums PQHD 
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zum Thema „Caring, Cooking, Cleaning – Neubewertung und Aufwertung haushaltsnaher 

Dienstleistungsarbeit als Schlüssel für eine sozial gerechte und integrative Gesellschaft“, 
Justus-Liebig-Universität Gießen. 

� 23. Oktober 2017: Wissenschaftlicher Nachwuchs in der Katholischen Theologie. Ergeb-

nisse des Forschungsprojektes, 55. Gespräch zwischen Bischöfen und Theologen („Mün-

chener Gespräch“), München. 

� 2. November 2017: Fake Economics. Wie weit tragen die Modelle der Ökonomik in Zeiten 

von Populismus und Protektionismus?, XXVII. Wirtschaftsethisches Forum „Populismus 

und Ökonomik in Zeiten neuer Marktkritik“ der Katholischen Akademie in Berlin, der Evan-
gelischen Akademie zu Berlin und des Instituts der deutschen Wirtschaft. 

� 16. November 2017: Laudato Si, Vortrag im Rahmen des Studientages von Caritas Inter-

national, Freiburg/Breisgau.  

� 4. Dezember 2017: Digitalisierung der Wirtschaft – gerechte Zukunft der Arbeit, Vortrag 
im Rahmen des Hochschultages Rödermark, Oswald-von-Nell-Breuning-Schule, Röder-

mark.  

� 5.12.2017: Damit es Oma gutgeht. Pflegeausbeutung in den eigenen vier Wänden, Forum 

Soziale Gerechtigkeit Westerwald, Horbach.  

 

Friedhelm Hengsbach SJ (Auswahl) 
� 7. Februar 2017: Warum Eigentum nützlich ist - Öffentliche Voraussetzungen privaten Ei-

gentums, Konrad Adenauer Stiftung Dresden, Stadtmuseum Dresden. 

� 3. März 2017: Was ist mit dir los, Europa?, Volkshochschule Oelde Ennigerloh. 

� 8. März 2017: Ohne Sonntag gibt´s nur noch Werktage. Können wir uns den Sonntag noch 

leisten?, Ökumenischer Aktionskreis Monheim, Volkshochschule Monheim. 

� 27. März 2017: Präsentation des Handbuchs „Friedensethik“, Katholische Militärseel-
sorge/FEST, Haus der Evangelischen Kirche Berlin. 

� 29. März 2017: Webinar „Über Gerechtigkeit in einer zerklüfteten Gesellschaft“, KBW-Frei-

sing. 

� 28./29. April 2017: Ökumenischer Prozess „Umkehr zum Leben - den Wandel gestalten“, 

Lutherstadt Wittenberg. 

� 9. Mai 2017: Politik aus dem Glauben, Vortrag im Rahmen des Walter Dirks-Tages 2017 

im Haus der Volksarbeit, Frankfurt. 

� 16. Mai 2017: Das Recht auf Rechtfertigung kapitalistischer Arbeitsverhältnisse, Vortrag 

im Rahmen der Tagung „Gute Arbeit ohne Wachstum? - Zukunftsfähiges Wirtschaften in 

einer Postwachstums-Gesellschaft“, Evangelische Akademie Tutzing. 
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� 29. August 2017: Wohnungslosigkeit im Blick auf die Grundnorm der Gerechtigkeit, Frank-

furter Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Frankfurt.  

� 14. September 2017: Was ist los mit dir, Europa?, Vortrag im Rahmen des Querdenker-

Abends, Kommende Dortmund. 

� 19. September 2017: Deutschland vor der Wahl - Europa nach der Ruckrede Jean-Claude 

Junckers, Vortrag im Rahmen des interkulturellen Abends der Begegnung, Kunstmuseum 
Solingen. 

� 13. Oktober 2017: Was ist los mit dir, Europa?, St. Virgil Salzburg. 

� 7./9. November 2017: Der Blick auf Europa aus der Sicht der katholischen Soziallehre, 

Vortag im Rahmen der Veranstaltung „Mitten in Europa, Rosa Luxemburg Stiftung War-
schau. 

� 10. November 2017: Was ist los mit dir, Europa?, Stiftung Entwicklung und Frieden, Düs-

seldorf. 

� 20. November 2017: Der Kern der Gerechtigkeitsfrage ist das Recht auf Rechtfertigung - 

was alle erarbeiten, darf sich eine Minderheit nicht aneignen, Sozialtage Südbaden, Wald-

kirch 

� 4. Dezember 2017: Autor im Gespräch, Volkshochschule Ulm. 
 

 

Claudia Czingon 
� 16. Januar 2017: „Kritischer Geist“ und „notwendiges Übel“: Herausforderungen instituti-

onalisierter Selbstregulierung in der Finanzbranche, Vortrag im Rahmen des For-
schungskolloquiums am Lehrstuhl für Soziologie, Universität Jena.   

 

Jonas Hagedorn 
� 6. Mai 2017: Auf dem Weg zu einer Politischen Ethik der Pflege-Governance  -  aus der 

Sicht einer christlichen Sozialethik, Heppenheimer Tage zur Christlichen Gesellschafts-

ethik zum Thema „Zwischen Nächstenliebe und Erwerbsarbeit. Zur prekären Organisation 

der Altenpflege in Deutschland“, Haus am Maiberg Heppenheim. 

� 18.-20. September 2017: Zerfallserscheinungen in Europa? Eine Bestandsaufnahme, Fo-
rum Sozialethik 2017 zum Thema „Christliches Abendland? Zerfallserscheinungen in Eu-

ropa als Herausforderung Christlicher Sozialethik“, Katholische Akademie Schwerte. 

� 23. November 2017: Zum Vorrang der Arbeit. "Laboristische" Sozialethik vor, in und 

nach Laborem exercens, Fachtagung des Instituts für Christliche Sozialwissenschaften 

zum Thema „Kirche im politischen Diskurs“, Katholische Privatuniversität Linz. 
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Michael Wolff 
� 18.-20. September 2017: Solidarität - Maßstab für die europäische Integration, Forum So-

zialethik 2017 zum Thema „Christliches Abendland? Zerfallserscheinungen in Europa als 
Herausforderung Christlicher Sozialethik“, Katholische Akademie Schwerte. 

 

Korbinian Zander 
� 18.-20. September 2017: „Christliches Abendland“ – eine gültige Selbstbeschreibung? 

Selbstbeschreibungen der Gesellschaft zwischen normativer Verklärung und soziologi-

scher Aufklärung, Forum Sozialethik 2017 zum Thema „Christliches Abendland? Zerfalls-
erscheinungen in Europa als Herausforderung Christlicher Sozialethik“, Katholische Aka-

demie Schwerte.  

 
 

  
  
 
 

 
  



8 

2 LEHRTÄTIGKEIT 
 
 Bernhard Emunds 
� Vorlesung „Wohlstand für alle? Wirtschaftsethische Reflexionen in der Tradition kirchli-

cher Sozialverkündigung“, PTH Sankt Georgen, SS 2017 

� Kolloquium zur Vorlesung „Wohlstand für alle? Wirtschaftsethische Reflexionen in der 

Tradition kirchlicher Sozialverkündigung“, PTH Sankt Georgen, SS 2017 

� Lektürekurs/Übung „Idealwelten der ÖkonomInnen“, PTH Sankt Georgen, SS 2017 

� Proseminar „Einführung in die Theologische Ethik“, PTH Sankt Georgen, SS 2017 

� Übung zum Proseminar „Einführung in die Theologische Ethik“, PTH Sankt Georgen, SS 

2017 

� Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, PTH Sankt Georgen, WS 2017/18 

� Hauptseminar „Erwerbsarbeit zwischen Subjektivierung, Digitalisierung und Sorgepflich-

ten“, gemeinsam mit Friedhelm Hengsbach SJ, PTH Sankt Georgen, WS 2017/18 

� Kolloquium „Aktuelle Themen der Christlichen Gesellschaftsethik: Leitideen sozialer Si-

cherung im internationalen Vergleich“, PTH Sankt Georgen, WS 2017/18 

� Oberseminar „Aktuelle Studien zur Christlichen Gesellschaftsethik“, PTH Sankt Georgen, 

WS 2017 und SS 2017/18 

� „Wirtschaftsethik“. Lehreinheit im 81. Kurs der Europäischen Akademie der Arbeit. 

 

Julian Degan 
� Kolloquium zur Vorlesung „In welcher Gesellschaft leben wir? Einführung in die sozio-

kulturelle Analyse und die normative Sozialtheorie.“, gemeinsam mit Korbinian Zander, 

PTH Sankt Georgen, WS 2016/17 

� Kolloquium zur Vorlesung „Wohlstand für alle? Wirtschaftsethische Reflexionen in der 
Tradition kirchlicher Sozialverkündigung“, gemeinsam mit Jonas Hagedorn, PTH Sankt 

Georgen, SS 2017 

 

Jonas Hagedorn 
� Kolloquium zur Vorlesung „Wohlstand für alle? Wirtschaftsethische Reflexionen in der 

Tradition kirchlicher Sozialverkündigung“, gemeinsam mit Julian Degan, PTH Sankt 

Georgen, SS 2017 
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Korbinian Zander 
� Kolloquium zur Vorlesung „In welcher Gesellschaft leben wir? Einführung in die sozio-

kulturelle Analyse und die normative Sozialtheorie.“, gemeinsam mit Julian Degan, PTH 

Sankt Georgen, WS 2016/17 
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3 MITARBEIT IN GREMIEN 
 

Bernhard Emunds 
� Zentralkomitee der deutschen Katholiken: Vollversammlung und Sachbereich Wirtschaft 

und Soziales 

� Ausschuss Wirtschaftswissenschaften und Ethik des Vereins für Socialpolitik 

� Sachverständigengruppe Weltwirtschaft und Sozialethik 

� Christlich-Sozialwissenschaftlicher Arbeitskreis der Kommende Dortmund 

� Redaktionsbeirat „Ethik und Gesellschaft. Ökumenische Zeitschrift für Sozialethik“ und 

Herausgebergruppe der Buchreihe „Ethik und Gesellschaft“ 

� Gremien der Hochschule Sankt Georgen, u.a. Hochschulrat 

  

Jonas Hagedorn 

� Forum Sozialethik-Team 
 

Friedhelm Hengsbach SJ 
� Wissenschaftlicher Beraterkreis der Gewerkschaften IG Metall und ver.di zu Berufsbil-

dungsperspektiven 

 

Michael Wolff 

� Hochschulkonferenz und weitere Gremienarbeit an der PTH Sankt Georgen 
� Sozialpolitischer Arbeitskreis des Bistums Limburg 
� Frankfurter Arbeitskreis Armutsforschung 
� Nationale Armutskonferenz, Gastmitgliedschaft und Mitglied der AG Grundsicherung und 

AG Betroffenenvernetzung 

          
Korbinian Zander 
� Gremienarbeit an der PTH Sankt Georgen 
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